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 Phoenix aus der Zwiebel 
„Kurpark-to-go“ am 29. Mai vor der Wandelhalle 
 
Sie blühen besonders in diesem Jahr wieder in prächtigen Farben. Violett, Rot, Orange, 
Weiß und Rosa prägen momentan die von den Stadtwerken gepflegten Beete im Kurpark. 
Denn die Tulpen stehen Anfang Mai in voller Blüte. Wenn zum Ende des Monats die 
Liliengewächse ihre Blätter verlieren, wird es Zeit für neue Pflanzen und für „Kurpark-to-
go“, die neue Aktion der Staatsbad GmbH in Kooperation mit Laden 3, Wandelbar-La 
Fenice und der Firma agromexx Foodmarketing GmbH aus Vlotho.  
 
Die wechselnde Bepflanzung im Kurpark wird auch dieses Jahr um Pfingsten wieder 
zahlreiche Blumenzwiebel aus der Erde befördern, um Platz für die Sommergewächse zu 
machen. Anstatt die Zwiebeln zu entsorgen, werden sie dieses Jahr von Martina 
Hagelmann-Dörrie, Raffaela Antonuccio-Stuppiello und Inka Erwig in 200 Tüten verpackt 
und am Freitag, 29. Mai ab 15:00 Uhr an der Wandelbar kostenlos an Gäste verschenkt. 
So erhebt sich im nächsten Jahr die farbenfrohe Pracht im heimischen Stauden-Beet. 
 
„Ich hatte die Idee schon vor einigen Jahren“, erklärt Martina Hagelmann-Dörrie, 
Inhaberin von Laden 3 in den Könighof-Kolonaden und Expertin für kreative Upcycling-
Ideen. „Die wunderbaren Tulpenzwiebeln im Kurpark sind viel zu schade, um einfach aus 
den Beeten zu verschwinden. Schließlich kommen die Pflanzen im nächsten Jahr zurück. 
Warum Sie also nicht den Menschen schenken und so ein Stück Kurpark in den eigenen 
Garten bringen“. Mit ihrer einfachen und nachhaltigen Idee stieß die Unternehmerin bei 
der Staatsbad GmbH und dem Eigenbetrieb auf offene Ohren und fand mit der 
Wandelbar- La Fenice und der Firma agromexx Foodmarketing GmbH auch gleich 
tatkräftige Unterstützer. 
„Wir freuen uns, wenn sich die Menschen ein Stück der Schönheit des Parks als Erinnerung 
mit nach Hause nehmen können und unsere Blumenzwiebeln eine sinnvolle 
Weiterverwertung finden“, sagt Beate Krämer, Geschäftsführerin der Staatsbad GmbH. 
 
Am 29.05. warten Martina-Hagelmann Dörrie, Raffaela Antonuccio-Stuppiello und Inka 
Erwig von Wandelbar-La Fenice mit den rd. 200 Zwiebeltüten auf Gäste vor der 



 

Wandelhalle. Wer eine Tüte bekommt, darf sich auch noch auf einen Kaffee zum halben 
Preis in der neuen Gastronomie von Inka Erwig freuen. „Das Projekt mit dem nachhaltigen 
Konzept hat mir sofort gefallen. Und es passt wunderbar zu unserem Namen“, sagt die 
Gastronomin. Denn La Fenice ist das italienische Wort für den Phoenix, das mythologische 
Tier, dass aus seiner eigenen Asche aufersteht. Und so erheben sich auch im nächsten Jahr 
die Tulpen wie der Feuervogel aus den Zwiebeln des Vorjahres. Und sorgen für 
Überraschung, denn „welche Farben wir jetzt in die Tüten packen, wissen wir selbst nicht. 
Das zeigt sich dann erst im kommenden Frühjahr“, sagt Martina Hagelmann Dörrie.  
 
Die Tüten mit der Aufschrift „Kurpark-to-go“ wurden für die Aktion von der Firma 
agromexx Foodmarketing GmbH aus Vlotho gesponsert. Prokuristin Raffaela Antonuccio-
Stuppiello war von der Idee sofort überzeugt: „Wir unterstützen gerne kreative Projekte 
und freuen uns, wenn sich die Gäste des Kurparks in Zukunft mit einem Lächeln 
zurückerinnern, wenn in ihren Gärten die Tulpen aus diesem Jahr ein zweites Mal 
erblühen.  
 
Sollte die Aktion gut angenommen werden, können sich alle Beteiligten eine 
Wiederholung im nächsten Frühjahr vorstellen. Schließlich werden die Stadtwerke auch 
dann wieder zahlreiche Tulpen setzen. „Wenn Sie sich eine Tüte holen und die Tulpen im 
nächsten Jahr blühen, wäre das doch auch ein guter Anlass, uns ein Bild davon zukommen 
zu lassen. Durch unsere Reha-Gäste in Bad Oeynhausen kann es gut sein, dass die ein oder 
andere Kurparkzwiebel eine ganze Reise hinter sich bringen wird. So wird jede Blume auch 
zu einer ganz besonderen Erinnerung an den Aufenthalt in unserem schönen Park“, sagt 
Christian Barnbeck, Referent Gesundheit bei der Staatsbad GmbH.  
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Weitere Informationen: 

Staatsbad Bad Oeynhausen GmbH 

Tourist Information: 0 57 31 / 13 00 

m.hingsen@badoeynhausen.de 
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